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Eugen Sue: ..Kinder der Liebe.“
Roman in 2 Händen.

Die spröde jCammer^ofe.
®i’ie ivaiiiidic Viebeígeidúdite yon Cito (Sr of linger, 
'■hont ago filin' nádi feinem 5d)Ioffe, 
vii einer prächtigen Garoffe:
Gr fühlte nidjtS a 13 SBoitti' unb Glitd,
~iC5; fab man gleid) am erften Síid.

et’in 2Beibdien, ba» er unlängft freite,
®ÜÜ lauft unb fdilidit au feiner Seite ;
^ii' mar gar fieri id) tio.t Geftalt,
^ a bei erft fcdifehu v a lire alt.

'•l'oiitago that fte innig liefen,
Hub bod) — ivar fte fefjr bnrdjgetricben; 
die luar in ihrem .fpeimatölanb,
21.3 felír ein lod res Sing - befamit.

\dir Glatte hatte nicht erfahren,
4.af; lie, tropbem fte jung an Safjren,
-dióit manche hei Re 2iebe3fd)lad)t,
''■I ihrer .Veimat mitgemacht.

«« mar and) jetit nod) bie beliebte 
Son einem 9titter, beit fie liebte :

Serfelbe mar ein junger iOtmm.
®er if>r Ijar innig pgetf)ait.

e>'e lDoiite ’fl'I a ltd) jetjt nicht miffeu,
2>och burft’ ihr St amt hteoott nichts miffeu. 
©ie Ipiclte ein geroagteS Spiel,
Unb hoch — gelangte fte jum ^ief.

vhr Galan ijatte ihr Oerfprodjen,
Saß er fchon in beit nädjften äßodjeu,
2ils 3ofe fid) bei ihr oetbiugt ;
S'beiiu feilte 2i|t — nur nidjt mißlingt.

Salb mar er auch int Schloß erfchienen, 
9)tit fünften, mtfchiilbSoolien ÜJJieiten ;
Gr fant als „ßofe in bas IpanS,
®ah rr bod) mie ein 9Jtäbd)en au8,

Gr fühlte höchfteng achtfehlt Sah re,
Hub hatte bvamtgelodte .paare;
Gr mar als ßofe mirflich nett,
Sie Gräfin nannte ihn — 2ifett.

Gr fdjlief bei ihr im 9tebeitjiminer, 
yiatürlidj marb für £)aiib er immer ;
Gr brad)te täglid) fie fu 93etf,

9)tan fieht — bie Sache mar recht nett.

Sod) auch ^outage fah bie kleine.
9ted)t gerne oft unb gaitf alleine;
Gr ftreichelte geroöl)nlidj laug,
®er felőlien >fe ihre ÍBang’.

Gar oft mollt’ er bie 3ofe füffeit,
®avon jebod), mollt’ fie nichts miffeu !
Sic mar gar tugenbhaft unb rein,
$’rmn roilligte fie audj nicht ein.

•sie mieS ihn )tetS von fid) — gaitf fd)itöbe, 
Senn fittenrein mar fte unb fpröbe ;
Siee reifte mir Ifjontago’S Sinn,
$odi leiber — gab fie fid) nid)t (jin.

Ginft fchtich l'ontago fit 2ifette,
211» fte gerabe fdjlief im 'Sette;
Gr tappte bei bem '.Bett herum,
Sabei ronrf er beit Seffel um.
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Äein SBuitber, baß fein Sßeib erroadjte,
Hub fid) gur ißitr fdiltdj — gang fachte ; 
3)od) and) bic S°fe war fvivacßt,
Sie fjatte fcfptell ein 2id)t gemacht.

£>err @raf, fagt fie, id) mödjt mid) fd)ämen, 
Sic Síire — einer üDtagb 511 nehmen ; 
ßum ©liicf fain and) bie (Sräfin ßer,
Sonft — mär’ id) feine Sungfrau inefjr!

tfjontagü füf)(t ein Unbehagen,
őr iff verblüfft unb faint nichts fagett;
Sr fieht vor fidj fein junge» SÖeib,
Sofort umfaßt er ifjren Seih.

Sod) feine Q-rau ftoßt ihn guriidc,
SDiit einem tiortvurfsvolleit Slide ;
2>ii bift ein ^eudjler! ruft fic au»,
Sofort Verlaß id) biefes §aus.

Sei nur nid)t böfe, fl eine» SBeibdjeu,
Sn bleibft ja bod) mein fi'tßeS Sä ubcßen ; 
Sei)’ Sn nur ja niajt von mir fort,
3d) b eff’re mid) — auf Sfjrentvoit 1

Sun gut, fagt fte, ich will uergeihcu,
3d) fei)’ Su ttjuft bic 21)at bereuen;
Sebcnf! cin ®raf fd)leid)t fid) gur SOZagb 
Unb macßt auf ihre Unfcßulb — 3agb.

Montage aber fdirobrt auf’s Seite,
Sem hőiben SBeibcßeu eto’ge Sreue:
Sergeif)’ mir meinen ilebermuth,
Sagt er, unb fei nur tvicber gut.

^Herauf, ging feine grau gu Sette,
SÖobei ißr eifrig half Sifette;
Saum ging ihr Staun gur 2£)ür hinan»,
So blies Öifett — bic Serge aus.
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WICHTIG
für unsere Leser!

Bei dem heutigen Verkehrs- und Geschäftsleben ist 
eine zuverlässige und übersichtliche

Grosse

Wandkarievon Oesierreich-Ua? r n
für Jedermann ein unabweisbares Bedürfnis. In Folge 
spezieller Vereinbarung mit einer auf dem Gebiete 
der Kartographie hervorragenden, leistungsfähigen 
Firma sind wir in der Lage, eine in jeder Hinsicht 
vorzügliche, nach den neuesten Aufnahmen ausge­

führte und mit allen Eisenbahnen versehene

WANDKARTE VON OESTERREICH-UNGARN

zu sehr billigem Preise zu bieten. Die Karte ist 1 m. 
breit und 85 cm. hoch, in 8 Farben hergestellt, mit
Stäben und Oesen versehen, fertig zum Aufhängen. Sie
bietet neben dem angeführten Zweck auch einen 
schönen Komptoir- und Zimmerschmuck. Unseren bis­
herigen. sowie neu hinzutretenden Abonnenten liefern 
wir diese Wandkarte gegen die geringe Vergütung von

nur I Kr. 20 H.
Für auswärts sind 80 Hell, für Verpackung und Porto 
beizufügen. Eine Karte hängt zur Ansicht für Inte­
ressenten in unserer Expedition, aus. Bestel­
lungen auf die Karte werden möglichst bald gegen 

obigen Betrag an unsere Expedition erbeten.

„Heues Politisches Volksblatt11

liudape.st, Tcréz-L'örnt .7.7.

Per Nachnahme wird nichts versendet.

Mer Levite © © ©
ron

1 © © © Barátfalva
Homan von: MAURUS JÓKAI.

Autorisirte Übersetzung aus dem Ungarischen 
1,1 Hui litorm erschienen und kostet hrochirl für Budi 

50 Hell., für die Provinz 60 Hell, tanko.
Zu haben in der Administration des .Neues Politisches 

Volksblatt.*
Biuhijtent, Teréz-kiirut 

Per Nachnahme wird nichts versendet, da, 
das Porto die endung vertheuert.
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für diefür die

„Witzrahele“
Jahrgang 1899.

aus englischer Leinwand mit Gold- und Schwarz­
druck, per Stück Loko I Kr. 70 Heller, per 

Post mmko 2 K. 40 Heller.

Bestellungen sind zu richten an die Administration
des

„Neues Politisches Volksblatt'
Hada pest Teréz-körut 3ő.

M. JÉlVf» «Z*

11.5,6,8, 10,15X 3HL und aiifwáts
11. 4, 5, 6. ft, VJ. und 

aufw.

CELLOS L'LMl
Flügelhorn u, Trompeten lAi« 
GIMBALS

mit gesangreich und schön kräftigem 
Ton fl. 35 bis 500

fl. 3, 4, 5. d, 8, 10, 
und anfwärts.Harmonikas

Armin Sternberg und Bruder

A A A AAmAÄ

Mnslkinstmmenten-Fabrik k. n.k. Hoflieferanten
BUDAPEST, VII., Kerepesi-ut 36.

KLAVIER-SALON i
Kossuth Lajos-utca 22. (Ecke Karlsring), Musikpalais, 
s^r ninstrirter Preiskatalog gratis. TFÜ

Die Hess vom F«o senhügel
Roman in 2 Bänden.

Preis für Loco 60 kr., für die Provinz 
franko 70 kr. Per Nachnahme wird nichts versendet.

Zu haben m der Administration des

,NEUES POLITISCHES VOLKSBLATT“
Budapest, Teréz-körut 35.
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V01BSBLATT ®
></

s

$

&

>*<SIS

tfc

TTKrABHÄKTGciaES TAGEBLATT.

“as „Weites Sbtitisches ‘Dolüsßlatt" enthält:
Oie freisinnigsten Leitartikel

Die inUusantesten Feuilletons,
*

Stets 3 J^omane
erster Autoren.

♦

DEPESCHEN
und

Mitt Heilungen
aus allen Welttheilen.

♦

SPEZIALITÄTEN
des

,Heues Poliüsshes Volksblatt“

„SELBSTADVOKAT««
unentgeltliche Beantwortung aller juridischen Fragen

„WITZRAKETE“
humor reich illustrirtes Wochenblatt

.PRACHTKALENDER
der an alle Abonnenten zu Neujahr gratis zur 

Vertheilung kommt.

„SPORTBLATT”
Extra-Beilage, behandelt ausführlich alle Zweige des 

Sportes.
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-A iitzlichstes
Auflage

25000
Exemplare.

3nsertionsorg an !

INSERATE
lminKriPrndvvit im, Nteues Polnisches Volksblatt und 

in der Witzrakete von unbedingtem Erfolg.

Auflage
Vt 1

25000 &

Exemplare. i$t

&

&
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Abonnements
sammt der

„WITZE, AKETE'
Jährlich------- — _ _ _j*r 22.40
Halbjährlich____  _ _ 2 2 9()
Vierteljährlich ___________ 5 6()
Monatlich ----------------------- " ,.90

Loho Oiler in die Pronins franko ins 

Haus gestellt.

Probenummern werden auf Wunsch

GRATIS und FRANKO
zugesendet.

0

Die Administration
des

HEUES POLITISCHES

YOLKSBLATT
und der

Wit^rakete:

BUDAPEST,
Teréz-köratSs’l.St

&

*

Adresse ersuchen genau zu 

beachten.
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